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533-
Meridian-

Kreife.

Wenn ferner auch nicht feiten für kleinere bewegliche (fahr- oder tragbare )
Inftrumente baulich wohl vorbereitete Aufftellungseinrichtungen erforderlich find
(beifpielsweife für geodätifche Zwecke) , fo kommen doch hier vorzugsweife die
gröfseren feft aufgeftellten Inftrumente in Betracht .

1 ) Durchgangs - Inftrumente .

Die erfte Gruppe von hier in Frage kommenden Inftrumenten dient zu Be¬
obachtungen in nur einer Vertical-Ebene . Die Beobachtungsebene diefer Inftru¬
mente ift gewöhnlich der Meridian oder der erfte Vertical . Sie bewegen fich
nur um eine wagrechte Drehachfe auf und abwärts und tragen einen lothrechten

Theilkreis , wenn fie zu ge¬
nauen Höhenbeftimmungen
dienen follen , wefshalb auch
oft die Bezeichnung »Meri¬
dian-Kreis « für folche im
Meridian aufgeftellte Inftru¬
mente gebraucht wurde (Fig .
390 3 6 8

) .
Früher pflegte man die

Drehachfe folcher Inftrumente
einfeitig gelagert an einer
Mauer zu befeftigen und
nannte fie daher » Mauer-
kreife « (Mauer-Quadranten -
oder Sextanten ) . Jetzt ift
diefe Anordnung nur feiten
mehr im Gebrauch ; vielmehr
giebt man diefen Inftrumen¬
ten meiftens zweifeitig ge¬
lagerte Drehachfen und er¬
richtet für die gröfseren
derfelben gewöhnlich zwei
fefte Steinpfeiler , welche auf
gemeinfamem Grundpfeiler
flehen und je ein Lager der
Drehachfe tragen , fo dafs

die auf- und abgehende Bewegung des Fernrohres fleh zwifchen diefen Pfeilern
vollzieht. Bei minder grofsen Inftrumenten treten an die Stelle diefer Steinpfeiler
auch öfter Metallftützen.

Da von der dauernden Gleichlage aller wefentlichen Theile des Inftrumentes
die Genauigkeit der Beobachtungen abhängt , fo miiffen öfter Unterfuchungen ver-
fchiedener Art angeftellt werden , um die richtige Lage etc . zu prüfen und etwaige
Collimations-Fehler zu berichtigen . Hierfür find unter Umftänden gewiffe bauliche
Anlagen erforderlich , von welchen befonders die Einrichtungen zur fog. Reverflon
(zum Umlegen) des Inftrumentes , wobei die Zapfenlager vertaufcht werden , zu nennen

Fig . 390.

Meridian-Kreis der Sternwarte zu Genf 368) .
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86S) Facf .-Repr . nach : Deutfche Illuftr . Zeitg ., Jahrg . 3, S. 491.
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find . Da der Raum zwifchen den Lagerpfeilern häufig zu diefer Umlegung nicht
genügend frei ift , fo mufs das Inftrument zu diefem Behufe in einen freien Raum
gebracht , hier umgelegt und fo wieder zwifchen die Pfeiler zurückgebracht werden.

Zum ficheren Hin- und Zurückbringen des Inftrumentes dient nun ein auf einem
Schienengeleife laufender Wagen mit Hebevorrichtungen , durch welche das Inftrument
aus den Lagern gehoben und nach erfolgtem Umlegen wieder in diefelben einge¬bettet werden kann.

Zur Prüfung der Collimations-Fehler dienen auch nicht feiten fog . Collima -
toren (fiehe Art . 53 1)* welche auf befonderen Pfeilern aufgeftellt werden , die entweder
ganz für fich funda-
mentirt oder auf dem

Grundpfeiler des
Haupt - Inftrumentes
errichtet find .

Alle Einzelheiten
diefer Anordnungen , die
je nach Lage des befon¬
deren Falles verfchieden-
artige Geftaltung bedin¬
gen , muffen in eingehen¬
der Berathung mit den
Fachgelehrten feil geflellt
werden , wefshalb hier
nicht näher auf diefelben
eingegangen werden foll .
Das Gleiche gilt von den
baulichen Einrichtungen ,
welche dem Beobachter
ein bequemes Benutzen
und Handhaben des Inftru¬
mentes und feiner einzel¬
nen Theile ermöglichen.

Vermittels der
hier befprochenen
Inftrumente kann ein
Geftirn nur während
feines Durchganges
durch die Vertical -
Ebene beobachtet
werden , in welcher
das Fernrohr fich be¬
wegt . Daher wer¬
den diefelnftrumente

f h

Univerfal-Tranfit von Carl Bamberg in Berlin 369) .

auch allgemein Durchgangs - (Paffage - oder Tr an fit -) Inftrumente genannt .
Eine befondere Gattung der Durchgangs -Inftrumente bilden die fog. Univer -

fal - Tr anfite , meift von kleineren Abmeffungen, welche aufser der Bewegung des
Fernrohres um feine Horizontal -Achfe in der Vertical-Ebene auch noch eine Horizon-
tal -Bewegung um eine Vertical-Achfe geftatten und fo zu Beobachtungen in jeder be-

369) Facf .-Repr . nach : Loewenherz , L . Bericht über die Wiflenfchaftlichen Inftrumente auf der Berliner Gewerbe -
ausftellung im Jahre 1879. Berlin 1880. S. 7.

Handbuch der Architektur . IV . 6 , b . . 3 1

534-
Univerfal
Tranfite .
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535-
Aequatoriale.

liebigen Vertical -Ebene gebraucht werden können (Fig . 391 369
) . Sie gehören alfo zu

den »univerfal beweglichen « Inftrumenten . Von ihrer Conftruction , welche im Uebrigen
mannigfache Formen annimmt , kann man eine ziemlich deutliche Vorftellung ge¬
winnen , wenn man fich an das unter dem Namen » Theodolith « -bekannte Winkel -

mefs-Inftrument mit Höhenkreis erinnert , mit welchem die Univerfal -Tranfite fo

viele Aehnlichkeit haben , dafs fich namentlich die kleineren diefer Gattung nur

wenig von einem » Theodolith mit Höhenkreis « unterfcheiden .

2 ) Aequatorial aufgeftellte Inftrumente .

Die Univerfal-Beweglichkeit diefer Inftrumente wird dadurch bewirkt , dafs fie

um zwei fich rechtwinkelig fchneidende Achfen , die Pol - oder Stunden - und die

Declinations - Achfe , drehbar hergeftellt werden . Erftere liegt parallel zur Erdaxe ,
die andere alfo (rechtwinkelig zur erften) parallel zur Aequator -Ebene . Natürlich
find beide Achfen durch geeignete conftructive Einrichtungen in ihrer beftimmten

Lage unverrückbar befeftigt . In der Regel ift noch eine entfprechende mechanifche
Vorrichtung — ein Uhrwerk —

Fig . 392 . Mmk . mit dem Inftrument verbunden ,
durch welche die Stundenachfe
fich dergeftalt gleichzeitig mit
der Erdaxe (aber in entgegen¬
gefetztem Sinne) dreht , dafs das
nach einem beftimmten Punkte
des Himmels (einem Geftirn) ein-
geftellte Fernrohr während der
ganzen Dauer der Beobachtung-

genau die Bahn diefes Geftirnes
verfolgt . Natürlich pflegt man
das Uhrwerk nur während der
Dauer einer Beobachtung im
Gange zu erhalten , da die an¬
gegebene Bewegung des Rohres
nutzlos ift, wenn das Inftrument
nicht gebraucht wird .

Es leuchtet ein , dafs diefe
doppelte Beweglichkeit es er¬
möglicht , mit einem fo mon-
tirten Inftrument (Fig . 392 3 70)
jeden Punkt des Achtbaren
Himmels zu beobachten , im
Gegenfatz zu den unter 1 be-
fprochenen Durchgangs -Inftru -
menten , die nur Beobachtungen
in einer beftimmten Vertical -
Ebene geftatten .Aequatorial von Grubb in Dublin 37°) .

Facf. -Repr . nach : Grubb, H . Dejcription of tke great 27-inch refracthig telefcope and revolving dorne for the
Imperial and Royal obfervatory of Vienna. London 1881.
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